Neues Motorrahmenkonzept von Lattoflex:

5 Motoren, unendliche Möglichkeiten, ungeahnter Komfort.

Ab September geht der Bremervörder Lattoflex-Hersteller Thomas mit einem neuen Flaggschiff in den Kampf gegen Liegeprobleme und Rückenbeschwerden. Die Motorrahmen der Lattoflex-Produktreihe Winx 300 sind mit bis zu fünf Motoren ausgestattet und bieten damit bislang unbekannte Möglichkeiten der Entspannung.

Dass Lattoflex wegweisende Bettsysteme baut, die als rückengerechte Konstuktion mit dem Gütesiegel der Aktion Gesunder Rücken e.V. ausgezeichnet sind, ist bekannt. Waren bislang 2 oder gar 3 Motoren eine übliche Ausstattung mit entsprechend eingeschränkten Verstellmöglichkeiten üblich, so ist man in Bremervörde jetzt einen wegweisenden Schritt weiter gegangen: 

In der Baureihe Winx 300 werden künftig Komfort-Unterfederungen mit 2, 3, 4 und 5 Motoren angeboten. Dabei bietet das Grundmodell LWR 392 mit 2 Motoren die Basisfunktionen Rückenverstellung und Oberschenkelverstellung für optimales rückengerechtes Sitzen im Bett. Eine Kopfteilverstellung – in diesem Fall manuell verstellbar - sowie eine softere Schulterzone gehören hier wie bei allen Modellvarianten zum Standard. 

Eine Steigerung des Komforts erfährt der Benutzer, wenn er sich für eine 3-motorige Lösung entscheidet. Das Modell 393 hat die Basiseigenschaften Rücken- und Oberschenkelverstellung. Über den Einsatz des dritten Motors entscheidet der Besitzer beim Kauf: Der Motor kann für eine separate Unterschenkelverstellung, Körperschräglagerung zur Kreislaufentlastung oder für die Verstellung des Kopfteiles bestimmt werden. Wie auch immer der Verbraucher sich entscheidet: alle 3 Möglichkeiten haben den gleichen Preis. 

Noch mehr Komfort bringt die Entscheidung für einen vierten Motor zur Verstellung eines Lattoflex Winx 394. Bei einer solchen Lösung kann der Kunde entscheiden, welche 2 Funktionen er zusätzlich motorisch betätigen will. Auch hier bleibt der Preis der gleiche, unabhängig von seiner Wahl.

Das Spitzenmodell in der Reihe der Winx 300 Motor-Komfortrahmen von Lattoflex bildet ab September das Modell LWR 395. Diese Bettunterfederung ist mit 5 Elektromotoren ausgestattet, welche die Kopf-, Rücken-, Oberschenkel- und Unterschenkelverstellung sowie die Körperschräglagerung vornehmen. Damit bietet Lattoflex den ersten 5-motorigen Rahmen der Welt an.

Alle diese Motor-Sitzrahmen sind mit einer Schiebefunktion ausgestattet. Der Sitzrahmen verschiebt sich gleichzeitig mit der Körperaufrichtung um ca. 30 cm in Richtung Kopfende. So bleibt für den Benutzer der Nachttisch in erreichbarer Nähe.

Die neuen Modelle zeichnen sich durch überraschend geringes Gewicht aus. Die verwendeten Elektromotoren sind deutlich kleiner und leichter, als dies in der Vergangenheit technisch möglich war, und dabei doch leistungsfähiger. Die 5-motorige Lattoflex-Unterfederung LWR 395 wiegt etwa so viel, wie ein handelsüblicher 3-Motorer anderer Hersteller.

Mit der Torsionsfederung der Reihe Winx 300 zeigt Lattoflex, was derzeit alles machbar ist, wenn man sich von herkömmlichen, traditionellen Materialien löst. Beim Hersteller Thomas in Bremervörde hat man sich vom Traditionswerkstoff Holz weitgehend gelöst und damit in der Branche neue Standards gesetzt. Für die Verarbeitung von faserverstärkten Kunststoffen und die Gestaltung leistungsfähiger Kunststoff-Federungen ziehen die Lattoflex-Entwickler ihre Erkenntnisse und Ideen aus der Bionik.

Die Natur also stand Pate für die Multitorsionsfederung Winx 300, die optisch und in ihren Leistungswerten mit herkömmlichen Lattenrosten nicht vergleichbar ist. Hochsensible Flügelfedern, die viele einzelne Auflagepunkte bilden, übernehmen die wichtige Funktion der punktuellen Federung (Punktelastizität). Genau dort, wo die Belastung stattfindet, federt der Auflagepunkt dosiert ein - ohne die stützende Wirkung der anderen Punkte zu beeinflussen. Im Vergleich zu einem Lattenrost ist das Wirkungsprinzip um ein Vielfaches flexibler. 

Eine weitere Federungsebene bilden die Trägerprofile zusammen mit den Federelementen. Die Konstruktion lässt das Einsinken der gesamten Federbrücke bis unter das Niveau der Oberkante des Längsholmes zu. Daraus ergibt sich ein sehr langer Federweg, wie ihn keine andere Rahmenunterfederung am Markt bietet. 

Mit der Winx-Konturanpassung (WKA) kann je nach Bedarf und Körpergewicht eine Anpassung der Stützleistung an die Silhouette des Benutzers vorgenommen werden. Dazu werden über Stellräder die Einfederungswege der Trägerprofile begrenzt. Jede Rahmenunterfederung Winx 300 ist ab Werk serienmäßig damit ausgestattet.

Den oberen Teil des Bettsystems bilden die Evo-Matratzen von Lattoflex. Das Programm beinhaltet 6 spürbar verschiedene Matratzenkerne. Durch den gliederförmigen Schnitt und die aufgelöste Oberfläche passen sich Evo-Matratzen der individuellen Körperkontur des Liegenden ideal an. Das Fehlen der Oberflächenspannung wird nicht zuletzt auch von leichten Personen als äußerst angenehm empfunden. Diese Eigenschaften machen Evo-Matratzen zur idealen Ergänzung für Komfort-Sitzrahmen.

Als Grundmaterial setzt Lattoflex seit Jahren einen speziell entwickelten PUR-Schaum ein: ClimaCell(. Dieses Material zeichnet sich durch hohe Punktelastizität, extreme Atmungsaktivität und beste Eignung für Hausstauballergiker aus. Die Herstellung erfolgt ohne FCKW und BHT. Zu den verschiedenen Matratzenkernen hält der Hersteller sieben Bezüge bereit, die beliebig mit den Kernen kombiniert werden können.

